
Hygienekonzept für die Durchführung von Hallenwettkämpfen im
Bogenschiessen in der Sporthalle 1 in Magstadt

Das nachfolgend aufgeführte Hygienekonzept basiert auf der aktuellen Coronaverordnung
des Landes Baden-Württemberg vom 4.12.2021.

Die Wettkämpfe sind generell als 2G Plus-Veranstaltungen ohne Zuschauer geplant.

Allgemeine Vorgaben

• Beim Betreten der Halle ist der jeweils geforderte 2G Plus-Nachweis beim Veranstalter
vorzuweisen.

• Im Gebäude besteht eine Mund-Nasenschutz-Pflicht (medizinische oder FFP2-Maske)!
Der Mund-Nasenschutz ist durch die jeweilige Person mitzubringen.

• Beim Betreten und Verlassen der Sporthalle sollten die Hände desinfiziert werden
(Desinfektionsmittel wird vom Bogenclub bereitgestellt).

• Abseits des Sportbetriebs ist ein Abstand von mindestens 1,5 Metern zu anderen
Personen einzuhalten.

• Falls Räumlichkeiten die Einhaltung des Mindestabstands nicht zulassen, sind sie
zeitlich versetzt zu betreten und zu verlassen.

• Türgriffe werden regelmäßig desinfiziert und in den Sanitärräumen werden Seife und
Desinfektionsmittel bereitgestellt.

• Körperkontakt, insbesondere Händeschütteln oder Umarmen, ist zu vermeiden.
• Nur gesunde und symptomfreie Sporttreibende nehmen am Wettkampf teil. Andernfalls

ist eine Teilnahme nicht möglich.
• Personen, bei denen COVID-19 diagnostiziert wurde, dürfen frühestens nach 14 Tagen

(gerechnet ab dem Tag der Erkrankung) wieder an einem  Wettkampf teilnehmen.
• Den Anweisungen des Veranstalters zur Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln

sowie dieses Hygienekonzept sind von allen Teilnehmern, Begleitpersonen und Helfern
des Ausrichters einzuhalten.

• Bei Verstoß gegen die Anweisungen oder das Hygienekonzept ist der Ausschluss vom
Wettkampf bzw. der Verweis aus der Halle möglich.

Wegeplan

• Das Betreten der Halle erfolgt immer über den Zuschauereingang, das Verlassen über
den Sportlereingang

• Ein- und Ausgänge sind mit Schildern gekennzeichnet.
• Der Erfrischungsraum und das WC sind nur über die Halle erreichbar



Wettkampfbetrieb

• Während des Aufenthaltes in der Halle muss eine Mund-Nasenbedeckung getragen
werden mit Ausnahme an der Schießlinie.

• Jeder Schütze berührt nur sein eigenes Material und zieht seine eigenen Pfeile
• Die Kladden und Tablets für die Ergebnisaufnahme werden zwischen den

Durchgängen desinfiziert
• Es ist bei Schülern/Jugendlichen maximal ein Betreuer pro Schütze und bei

Erwachsenen ein Betreuer pro Verein in der Halle zugelassen
• Es sind keine Zuschauer zugelassen.
• Das Betreten der Halle durch die nachfolgende Gruppe ist erst erlaubt, wenn die

vorherige Gruppe die Halle verlassen hat.
• In den Pausen sowie zwischen den Durchgängen wird die Halle durchgelüftet.

Bewirtung

• Der Verkauf erfolgt im Erfrischungsraum.
• Kleinspeisen werden mit einer Schutzverpackung verkauft. Das Helferpersonal nutzt

dabei Einweghandschuhe.
• Kasse und Essensausgabe sind getrennt.
• Sofern der Verkaufsstand über einen Hygieneschutz verfügt kann das Helferpersonal

auf das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes verzichten (gilt nur in der Basisstufe)



• Der Verkaufsbereich bzw. die Theke werden regelmäßig in geeigneter Weise
desinfiziert.

Weitere Regelungen

• Dieses Hygienekonzept wird im Vorfeld des Wettkampfes gemeinsam mit der
Schützenerklärung an die Teilnehmer sowie Mitarbeiter des Veranstalters versendet.

• Die Kenntnisnahme und Verpflichtung zur Einhaltung wird vor Beginn des Wettkampfs
durch die Teilnehmer gegenüber dem Veranstalter per Unterschrift auf der
Schützenerklärung bestätigt.

• Die Mitarbeiter und Helfer des Veranstalters werden über eine Sammelliste geführt.
• Diese Teilnehmererklärung wird vom Veranstalter gemäß §8 der Coronaverordnung 4

Wochen aufbewahrt damit bei einer möglichen Infektion eines Teilnehmers oder
Mitarbeiter des Veranstalters die Infektionskette zurückverfolgt werden kann.

• Nach Ablauf dieser Frist werden die persönlichen Daten gelöscht bzw. vernichtet.

Magstadt, 7. Dezember 2021

gez. Der Vorstand


